
Diese Frage steht im Mittelpunkt des Bürgerdialogs des 
BMBF und knüpft an die Empfehlungen der Ethikkom­
mission „Sichere Energieversorgung“ und den politi­
schen Entscheidungsprozess der Bundesregierung an. 

Vor dem Hintergrund der Ereignisse in Fukushima 
zeichnet sich in Deutschland ein breiter gesellschaft­
licher Konsens über die Notwendigkeit grundlegender 
Änderungen bei der Energieversorgung ab. Aber wie 
 sollen diese Änderungen aussehen und technisch 
umgesetzt werden? Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein, damit Kernkraft und Kohle durch alter­
native Energiequellen ersetzt werden können? 

Im Alltag kann jeder durch einen anderen Umgang mit 
Energie seinen Beitrag zu einer verbesserten Energie­
effizienz leisten. Sind wir dazu bereit?

Erneuerbare Energien sollen Kernkraft und Kohle 
 er setzen. Unter welchen Bedingungen sind wir bereit, 
mit entsprechender technischer Infrastruktur wie 
 Wind rädern im Landschaftsbild oder Überlandleitungen 
vor der Haustüre zu leben? 

Bis zum ausreichenden Ausbau erneuerbarer Energien 
müsste der Energiebedarf durch sogenannte Brückentech­
nologien gesichert werden. Welche Energiequellen und 
Verfahren kommen als Übergangslösungen in Frage? 

Welche Technologien und Themen soll die Energie­
forschung in Zukunft verstärkt in den Blick nehmen? 
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Energietechnologien  
für die Zukunft

Welche Technologien brauchen wir 
für den beschlossenen Umbau?



Reden Sie mit und 
 sagen Sie es weiter!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Zukunft der Energieversorgung geht uns alle an. Den 
Ausstieg aus der Kernenergie und die verstärkte Nutzung 
erneuerbarer Energien hatte die Bundesregierung bereits 
vor einiger Zeit beschlossen. Nun soll dieser Umstieg deut­
lich beschleunigt werden.

Dieser Prozess ist mit grundlegenden Fragen verbunden. 
Etwa: Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit 
Kernkraft und Kohle durch umweltfreundliche Energieträ­
ger ersetzt werden können? Welche Einschränkungen sind 
wir als Bürgerinnen und Bürger bereit mitzutragen, damit 
der Umstieg gelingt?

Über Fragen wie diese möchten wir beim Bürgerdialog 
Energietechnologien für die Zukunft mit Ihnen disku­
tieren. Der Bürgerdialog ist ein Forum für den Austausch 
von Bürgerinnen und Bürgern mit Wissenschaft, Wirt­
schaft und Politik. In Veranstaltungen in ganz Deutschland 
und im Internet unter www.buergerdialog-bmbf.de haben 
Sie die Möglichkeit, sich über technologische Aspekte der 
Energiever sorgung zu informieren, sich eine Meinung zu 
bilden und mit anderen zu diskutieren. 

Der Bürgerdialog Energietechnologien für die Zukunft ist 
Teil eines umfassenden Dialogs, den das Bundesministe­
rium für Bildung und Forschung für die kommenden vier 
Jahre zu verschiedenen Zukunftstechnologien startet. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei der Beratung zentraler 
Zukunftsfragen unseres Landes mitzuwirken. Ich lade  
Sie herzlich dazu ein und freue mich auf Ihren Beitrag!

Prof. Dr. Annette Schavan, MdB
Bundesministerin für Bildung und Forschung

Zukunftstechnologien können unser 
Leben verändern. Aber neben großen 
Chancen bergen sie auch Risiken. Und 
sie werfen Fragen auf. Kommen Sie 
mit Experten und Entscheidungs­
trägern aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft zusammen und suchen 
Sie gemeinsam nach Antworten. Ihre 
Empfehlungen sind wichtige Orientie­
rungspunkte – etwa für die Gestaltung 
der zukünftigen Forschungspolitik. 

Die Termine zu den nächsten Veranstal­
tungen und weitere Informationen finden 
Sie unter www.buergerdialog­bmbf.de

So können Sie 
 mitmachen

Nehmen Sie auf www.buergerdialog-bmbf.de am 
moderierten Online­Bürgerdialog teil. Das Portal hält 
zahl reiche Hintergrundinformationen bereit, damit Sie 
sich mit den Zukunftsfragen der Energieversorgung 
sowie dem Verfahren des Bürgerdialogs vertraut machen 
können.

Möchten Sie einen Tag lang intensiv mit Experten und 
anderen Bürgerinnen und Bürgern darüber diskutieren, 
wie der Umbau der Energieversorgung Realität werden 
kann? Möchten Sie konkrete Voten und Vorschläge  
dazu erarbeiten? Dann bewerben Sie sich online oder 
beim Büro Bürgerdialog um eine Teilnahme an einer 
Bürgerkonferenz. Oder schauen Sie einfach bei einer der 
Bürgerwerkstätten vorbei, die wir in den kommenden 
Wochen in vielen Regionen anbieten. 

Institutionen und Organisationen sind herzlich einge­
laden, das BMBF als Kooperationspartner bei der Durch ­ 
führung von Veranstaltungen zu unterstützen. Die 
Vielfalt der beteiligten Partner trägt zur Ausgewogenheit 
des Gesamtprozesses bei. Nähere Informationen erhalten 
Sie online und beim Büro Bürgerdialog.

Online

Bei Veranstaltungen

Als Kooperationspartner des BMBF




